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Kurz notiert

Verwendung des
Jagdpachtes

Dieterskirchen. Am Freitag um
19.30Uhr findet imGasthaus Ple-
cher eine nichtöffentliche Ver-
sammlung der Jagdgenossen-
schaft statt. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem Ver-
lesen der Niederschrift 2009, Be-
richt des Kassiers sowie Entlas-
tung,Verwendungdes Jagdpacht-
schillings und die Beschlussfas-
sung über die Höhe der Auszah-
lung des Reinertrages der Jagdge-
nossenschaft. Des Weiteren
Übernahme des Jagdbogen II an
Friedbert Berger zum 1. April.

Termine der
Feuerwehr

Niedermurach-Wagnern. (ptr)
Zur Jahreshauptversammlung
lädt die Feuerwehr Wagnern am
Sonntag, um 13 Uhr ins Gasthaus
Betz ein. Tagesordnung: Verlesen
der Niederschrift, Berichte von
Vorsitzenden, Kassier, Komman-
danten, Grußworte, Termine
2010,Wünsche und Anträge. Vor-
standssitzung am Freitag, 19.30
Uhr im Gasthaus Betz.

Vereinsausflug in
die Slowakei

Teunz. Die Faustnitztalwanderer
Teunz planen vom 25. bis 27. Juni
ihrenVereinsausflug in die Slowa-
kei. Auf dem Programm steht am
ersten Tag die Fahrt über Wien
nach Bratislava. Eine Stadtrund-
fahrt mit dem RXL-Oldtimerzug
führt die Teilnehmer von der Do-
nau aus zuden schönstenPlätzen
der slowenischen Hauptstadt.

Beim anschließenden Rund-
gangwerden derDomSanktMar-
tin, das alte Rathaus und Paläste
aus der Zeit Maria Theresia be-
sichtigt. Am zweiten Tag wird Ni-
tra angesteuert, bevor es weiter
geht zum berühmten Märchen-
schloss nach Bojnice. Die Heim-
reise am Sonntag führt über
Brünn und Prag.

Der Fahrpreis, auch für Nicht-
mitglieder, inklusive Übernach-
tung mit Halbpension und Ein-
trittsgebühren beträgt 238 Euro.
Anmeldung bei Siegmund Dir-
scherl, Telefon 3317.

Neuwahlen bei
Feuerwehr Irlach

Irlach. (ad) Die Feuerwehr lädt
für Samstag, 19.30Uhr zur Jahres-
hauptversammlung ins Gasthaus
„ZumNussbaum“ ein. Neben Be-
richten stehen auch die Neuwah-
len auf der Tagesordnung.

Einstimmung auf
Fastenzeit

Pertolzhofen/Niedermurach/
Teunz.Die neu gegründete Grup-
pe „Alla-Fonte“ gestaltet am
kommenden Samstag um 19 Uhr
den Gottesdienst in der Marien-
kirchePertolzhofen.Mit rhythmi-
schen und nachdenklichen Lie-
dernmöchte die Gruppe die Got-
tesdienstbesucher auf die kom-
mende Fastenzeit einstimmen.

Jahresbilanz der
Feuerwehr

Gleiritsch. Am Samstag um 20
Uhr, findet im Feuerwehrgeräte-
haus die Jahreshauptversamm-
lung der Feuerwehr Gleiritsch
statt. Auf der Tagesordnung ste-
hen unter anderem die Berichte
des Vorsitzenden, des Komman-
danten, Kassiers und des Jugend-
warts. Anschließend finden Neu-
wahlen statt. Anträge zur Tages-
ordnung müssen bis Donnerstag
schriftlich beimVorstand abgege-
benwerden. Alle aktivenundpas-
siven Mitglieder werden hierzu
eingeladen, besonders die Ju-
gendfeuerwehr.

Thanstein
Feuerwehr Kulz. Heute ab 19 Uhr
Probekegeln in der Taverne in Gras-
sersdorf.

Fremdenverkehrsverein Thanstein
lädt die Mitglieder für Samstag, 19.30
Uhr zur Jahreshauptversammlung in
das Gasthaus Träxler ein.

Stammtisch Kulz/SKK Kulz.Gemein-
sames Probekegeln am Donnerstag
ab 19.30 Uhr in Grassersdorf.

„Steirer“ undArbeit als Hobby
Ehrenkommandant Adolf Mösbauer feiert 85. Geburtstag – Ständchen

Thanstein-Dautersdorf. (rkp) Seinen
85. Geburtstag feierte der Ehrenkom-
mandant der Feuerwehr Dauters-
dorf, langjähriges Mitglied der SRK
Thanstein und der Männerkongrega-
tion, Adolf Mösbauer, im Kreise sei-
ner Familie und Freunde.

Pfarrer Franz Winklmann, Bürger-
meister Harald Neußinger, Jagdpäch-
ter Richard Wurmstein sowie je eine
Abordnung der Feuerwehr und SRK
überbrachten zum Jubeltag die bes-
ten Glückwünsche zur Feier im Gast-
haus Ring. Hier sorgte auch eine Ab-
ordnung des Musikvereins Seebarn
für beste musikalische Unterhaltung.
Adolf Mösbauer, besser bekannt als

„Brui-Vati“, wurde in Dautersdorf als
neuntes Kind der Eheleute Margarete
und Andreas Mösbauer geboren und
verbrachte seine Kindheit mit acht
Geschwistern. Nach seiner Schulzeit
an der Volksschule Thanstein und
drei Jahren an der Feiertagsschule
wurde er 1942 zum Militär eingezo-
gen.

In den Jahren 1942 bis 1945 war er
in Bayreuth, Niederaltteich, Frank-
reich, Luxemburg und zu Kriegsende
in Berlin eingesetzt. Nach kurzer
Kriegsgefangenschaft kam er im Sep-
tember 1945 wohlbehalten zu Hause
an und arbeitete in der elterlichen
Landwirtschaft mit. Diese betrieb er

auch weiterhin als Nebenerwerbs-
landwirt, berufliche Stationen im Le-
ben des Jubilars waren der Stein-
bruch Prackendorf sowie die Firmen
Haimerl und Steininger.

Im Jahre 1952 eheliche er Barbara
Höcherl aus Fahnersdorf. Aus dieser
Ehe gingen sieben Kinder, elf Enkel-
kinder und mittlerweile ein Urenkel
hervor. Die fleißige Mithilfe in der
Landwirtschaft seines Sohnes Josef
sowie das Bulldogfahren mit dem
„Steirer“ bezeichnet der Jubilar als
seine großen Hobbys und gibt dies
auch als Grund für seinen guten Ge-
sundheitszustand an.

Adolf Mösbauer mit
der Abordnung der
Feuerwehr Dauters-
dorf, der SRK Than-
stein, Bürgermeister
Harald Neußinger
und Jagdpächter
Richard Wurmstein.
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Niedermurach
KLJB. Samstag, 20 Uhr, Generalver-
sammlung mit Neuwahlen und Be-
richten im Gasthaus Gillitzer.

Kirchliches. Am Samstag wird in Per-
tolzhofen die Vorabendmesse um 19
Uhr mit der neugegründeten Sing-
gruppe Alla-Forte mit rhythmischen
Liedern gestaltet.

Die Jagdpächter des Jagdreviers Not-
tersdorf/Pertolzhofen laden ihre
Jagdgenossen am Freitag um 20 Uhr
ins Gasthaus Winderl, Pertolzhofen,
zum Rehessen ein.

„Murachtaler Schützen“. Jahres-
hauptversammlung Mit Berichten
und Planungen am Freitag um 20 Uhr

im Gasthaus Pröls.

Abfahrt zur Skifahrt am Freitag nach
Österreich ist um 5 Uhr am Meiler;
rechtzeitiges Beladen des Busses er-
wünscht. Es gibt noch Restplätze, bit-
te im Vereinslokal anmelden, Telefon
526 oder3925. Für die Verpflegung ist
bestens gesorgt.

Teunz
DJK-Rückenfit um 19 Uhrmit Corne-
lia Eckl; Step-Aerobic mit Simone
Krammer um 20 Uhr in Turnhalle.

Nummern
für Basar

Treffelstein. Die Kinderfreunde ver-
anstalten am Sonntag, 7. März, den
Frühjahr-Sommer-Basar in der
Mehrzweckhalle in Treffelstein. Die
Annahme der Artikel erfolgt am
Samstag, 6. März, von 9 bis 11 Uhr.
Angenommen werden bis zu 40 Arti-
kel pro Person. Die Anzahl der Schu-
he ist auf drei Paar begrenzt. Ange-
nommen werde gut erhaltene, mo-
derne Baby- und Kinderkleidung für
Frühjahr und Sommer (Größe 56 bis
176), Spielsachen, Babyausstattun-
gen, Fahrräder, Kinderwagen, Auto-
sitze, Bücher und Ähnliches.

Der Verkauf erfolgt am Sonntag
von 13 bis 15 Uhr. In dieser Zeit ist
mit Kaffee und Kuchen auch für das
leiblicheWohl gesorgt. Erstmalig bie-
ten die Kinderfreunde für Schwange-
re (nur mit Mutterpass) den Verkauf
bereits von 9 – 10 Uhr an. Nicht ver-
kaufte Ware kann von 17 bis 18 Uhr
abgeholt werden. Der Veranstalter
behält zehn Prozent vom Erlös ein.
Die Nummernvergabe erfolgt aus-
schließlich am Donnerstag und Frei-
tagbei Sabine Schneider (09673/
8129, Nr. 1 – 100), oder Tanja Gruber
(09673/914216, Nr. 101 – 200.

Mit „Altbairisch für Einsteiger“
Bunter Abend des Landvolks strapaziert die Lachmuskeln - Für Erdbebenopfer gesammelt

Niedermurach. (weu) „Es darf
gelacht werden“ – Unter diesem
Motto hatte die Katholische
Landvolkbewegung Niedermu-
rach in die Mehrzweckhalle zum
traditionellen „Bunten Abend“
mit lustigen Sketchen und Einla-
gen eingeladen.

Moderator Leonhard Bayerl, der
auch die Gesamtleitung inne hatte,
hieß die Gäste mit einem Begrü-
ßungslied willkommen, das er zu-
sammen mit Hermann Baier, der den
Abend musikalisch umrahmte, an-
stimmte. In der zum Bersten gefüll-
ten Halle wurden auch Bürgermeis-
ter Reiner Eiser, Pfarrer Leo Heinrich
und die Lehrerschaft begrüßt.

Zwerchfell strapaziert
Die Niedermuracher Schulkinder mit
ihren orangefarbenen Schulhemden
eröffneten mit einer Polonaise die
Veranstaltung. Im Laufe des Abends

erfreuten sie noch mit dem Klapp-
tanz und dem amerikanischen Jiffi
Mixer, die Lehrerin Christl Graf ein-
studiert hatte. Das Zwerchfell der
Gäste wurde von zahlreichen Sket-
chen strapaziert. Vom Streit eines

Ehepaares über die Terrassenmöbel,
von einer komplizierten Bestellung
in einem Nobelrestaurant bis hin
zum Kursus „Altbairisch für Einstei-
ger“ und dem Besuch der „Olalia“
aus Böhmen reichten die Themen,
die den Gästen Lachtränen in die Au-
gen trieben.

Ein besonderes Problem hatte ein
Toilettenbesucher mit einer „WC-De-
signerin“ (Klofrau), die alles auf Lap-
Top speicherte, wobei es zu einem
„feuchten Ende“ kam. Auch der mo-
dernen Hausfrau wurden Erleichte-
rungen beim Bügeln durch das Ab-
schneiden unnötiger Teile vorge-
führt, wobei die Top-Models die La-
cher auf ihrer Seite hatten.

Mit Pfarrer Heinrich
Beim Auftritt eines Reggae-Junkies
(Pfarrer Heinrich), der selbst vor der
Kritik an dem Ortspfarrer nicht halt
machte, und „be hippy, be happy“
forderte, blieb kein Auge trocken.
Auch die Nachwuchstalente der
Landjugend begeisterten mit ihrem
Begrüßungssketch, einem Radio-

Kochrezept, bei dem alles durchei-
nander gerät, und dem Einkaufss-
ketch nach Toni Lauerer.

Der Höhepunkt war die Gymnastik
der „Mouaracher Manner“, die unter
fachgerechter Leitung versuchten,
ihren Faschingsspeck abzutrainieren.
Moderator Bayerl führte gekonnt
durch das Programm und hatte bei
seinen Witzen die Lacher auf seiner
Seite. „Ihr seid ein super Publikum
gewesen,“, dankte Vorsitzender Al-
fons Wittman am Ende dieses gelun-
genen Abends und sprach Sigmund
Süß für die Überlassung und Aus-
steuerung der Technik seinen beson-
deren Dank aus.

Dieser bunte Abend, der seit 2000
regelmäßig stattfindet, beweist die
gute Gemeinschaft von Verein, Schu-
le und Jugend in Niedermurach und
schreit geradezu nach Wiederholun-
gen. Trotz aller Lustigkeit vergaßen
die Niedermuracher nicht die Not
und sammelten anstelle eines Ein-
trittes Spenden für die Opfer des Erd-
bebens auf Haiti.

Mit drei Tänzen bereicherten die Niedermuracher Schüler das bunte Pro-
gramm.

Die Models (von
rechts) Alfons Witt-
mann, Anton Prey,
Walter Bodensteiner,
präsentierten der
modernen Hausfrau
(Martina Fronhofer),
wie man sich das
Bügeln erleichtert:
man schneidet un-
wichtige Teile der
Hemden weg. Links
Pfarrer Leo Heinrich.

Bilder: weu (2)


